
Hoffmann von Fallersleben, August Heinrich: Friedrich Wilhelm hat gegeben allen (1836)

1 Friedrich Wilhelm hat gegeben allen

2 Seines Reiches Nachtigallen

3 Die Emancipation:

4 Keiner soll sie mehr verjagen,

5 Oder gar zu fangen wagen,

6 Sonst bekommt er seinen Lohn.

7 Als die Nachtigallen solches vernommen,

8 Sind sie gleich zusammen kommen

9 Wol in einer Maiennacht.

10 Und sie fingen an zu schlagen

11 Und dem König Dank zu sagen,

12 Der sie frei und froh gemacht.

13 Fröhlich sangen und schwangen sich die Nachtigallen

14 Und sie ließen drauf erschallen

15 Eine Petition gar fein:

16 Daß der König ihr'n Collegen

17 Ebenfalls des Singens wegen

18 Möchte hold und gnädig sein.

19 Die Petition, welche die Vöglein sangen,

20 Ist in Peking aufgefangen

21 Vom Censurcollegium;

22 Das will sich am Sang nicht laben,

23 Das will keine Sänger haben,
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